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Heute fand der alljährliche Übungstag statt. Der Tag begann um 08:45 Uhr mit einem gemeinsamen 

Frühstück in der Feuerwache. Nach der Stärkung folgte die erste Einsatzübung im Bereich Technische 

Hilfe, Schwerpunkt Verkehrsunfall. Die Meldung der Leitstelle lautete „Verkehrsunfall mit 

eingeklemmten Personen nach illegalem Auto-Rennen“. 

 

Bild: HLF Besatzung  

Vor Ort stellte sich heraus, dass 2 PKWs verunfallt waren. In jedem PKW waren 2 Personen im 

Fahrzeug, hiervon waren insgesamt 3 Personen eingeklemmt. Die HLF-Besatzung übernahm den 

silbernen Opel und das MZF 3 den schwarzen VW Lupo. 
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Bild: MZF 3 Besatzung 

Bei dem verunfallten Opel wurde eine Person aus dem Fahrzeug herausgeschleudert und unter dem 

PKW eingeklemmt. Der Patient war als kritisch anzusehen, da er nach kürzester Zeit bewusstlos 

wurde. Durch den Angriffstrupp erfolgte die sofortige Crashrettung.  
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Da der zweite Patient stabil war, wurde dieser schonend mit dem Spineboard über den Kofferraum 

gerettet. Parallel hierzu, wurde der Lupo durch die MZF-Besatzung „eingefroren“, sprich so 

stabilisiert, dass das Fahrzeug sich nicht mehr bewegen konnte und hierdurch ein Herunterfallen 

verhindert wurde. Da das Kind auf der Rücksitzbank nicht eingeklemmt war, konnte dieses zügig 

gerettet und an den Rettungsdienst übergeben werden. Der Fahrer wurde in Folge des Unfalls im 

Beinbereich so schwer eingeklemmt, dass dort mit einem Zylinder, Schere und Spreizer gearbeitet 

werden musste. 
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 Da der Patient stabil war und „nur“ eine Wirbelsäulenverletzung hatte, entschied der Gruppenführer 

eine große Seitenöffnung durchzuführen, um den Patienten schonend zu retten. Im Nachgang 

erfolgte eine Besprechung in der konstruktiv Kritik, Lob und Verbesserungsvorschläge gemacht 

werden konnten.  
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Nach dieser Übung sind wir zurück an die Wache gekehrt, wo wir gemeinsam zu Mittag gegessen 

haben. Hier gilt ein Dank an das Küchenteam und den Förderverein der Feuerwehr Birkenfeld für die 

Kostenübernahme des Essens und der Getränke.  

Zum Verdauen erfolgte ein theoretischer Teil in der Wache, hier wurden nochmals diverse 

Messgeräte und das neue Messgerät Dräger X-am 8000 vorgestellt und besprochen.  

 

Danach besetzten wir wieder die Fahrzeuge für die nächste Übung, diesmal im Bereich TH-Absturz. 

Gemeinsam mit der Feuerwehr Hoppstädten-Weiersbach stellen wir die Absturzsicherungsgruppe 

der Verbandsgemeinde Birkenfeld. Bei dieser Übung wurde angenommen, dass ein Biker in 

unwegsamen Geländen gestürzt sei und aufgrund seiner Beinfraktur nicht mehr gehen konnte. 
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Durch das ausgebildete Personal wurde die Rettung der Person mittels Auf- und Abseilgerät, 

Absturzsicherungsmaterial und Schleifkorbtrage durchgeführt. 

 

 

Im Anschluss wurde die Person auch hier dem Rettungsdienst übergeben. Da mehrere Kameradinnen 

und Kameraden über rettungsdienstliche Ausbildungen (Notfallsanitäter oder Rettungssanitäter) 

verfügen, waren die Patienten bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes immer fachgerecht versorgt.  
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Für alle Beteiligten war der Tag wieder sehr informativ und lehrreich. Wir bedanken uns für das 

Engagement, das durch die Kameradinnen und Kameraden an den Tag gelegt worden ist.  

 

Ebenfalls gilt ein Dank an die Elisabeth-Stiftung Birkenfeld, auf deren Gelände wir üben durften. 


